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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, l.::::::.w..,=_._.~_. __·_·,·.._~n_~",.j 

für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung folgenden 

Antrag: 

Die Bauverwaltung berichtet im nächsten zuständigen Ausschuss über die
 
Vorgehensweise bei bereits installierten Anlagen in Denkmalbereichen.
 
Wie kann die Abwägung zwischen den Nutzern und der Denkmalschutzbehörde
 
erfolgen ohne dass den Nutzern großer wirtschaftlicher Schaden entsteht?
 
Welche Kompromisse können mit den Betreibern eingegangen werden? ,,~.
 

Welche weiteren Fälle sind der Baubehörde im Stadtgebiet bekannt?
 
Was wird von Seiten der Stadt unternommen um weitere Konfliktfälle Denkmalschutz
 
vs. Energieerzeugung zu vermeiden?
 

Begründung: 

Die Problematik wurde bereits mehrmals in verschiedenen Ausschüssen behandelt. Nach 
unserem Kenntnisstand ist die Entscheidung des Petitionsausschusses des Landtages, in der 
Sache Reutles, wieder an die Stadt Nürnberg zurückverwiesen worden. Wie geht man weiter 
mit der Angelegenheit um und wie kann man den Betroffenen helfen? 

Auch an anderen Stellen der Stadt gibt es ähnlich gelagerte Fälle. Die Bauverwaltung Iistet 
diese Fälle auf und gibt Auskunft, warum diese Anlagen den Denkmalschutz so massiv 
beeinträchtigen, dass eine Ermessensentscheidung zugunsten der Nutzer nicht möglich ist. 

Grüßen 
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